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Mittwoch , 30 . Januar 1929.
Reiehspost -Rok® »

i. Fr ., KreuzoaJ AllS dlbl » KurHaUS.
Ssscn Hotel1 Symphonisches Konzert.
potln kei,c^ t!1̂ jV, ^ abendliche Abonnementskonzert des Kur-

63 . Jahrgang.

Schwarzer ff lkd ^ektor .Inner
Koblenz Doi# 11- r- -- - ■‘"' j «u » „Symphonisches Konzert

, . r, .. , 'fnlini - onzertmeister Rudolf Bergmann wird dasnnheim , Grüner toiinkonzert \ , ,, n . b . .
1. m. Fr., Breslau u 111 A -moll von Glasunow spielen.

Vier’.fahresü'r Die Eisbahn
lReichspost -Rcic4 u tziinw 1'S tl Vlg befindet sich seit  Sonntag in

^est 'lEoi? Ur heute  Mittwoch ist von 19—22 UhrGiessen , .,7 ' - neuie Mittwoch , ist von in — 22 um
Vier Jahres«1, “ (- e euchtung , Konzert ) angesetzt . Hoffent-rt Oleibt der z . . A T- . ........ . . .. . .

Palust-lidom̂ um61' 1 rost  bestehen , dass das Eisfest statt
Schwarzer ' ' „

er, Hamborn lv - Kurhaus -Maskenball.
Zur Stadt Bich Die Kurhaus -Na «Poznan - 1 ,Mctt«rch künuil - Maskenbälle sind m diesem Jahre

Krauter l pit, , J'1SC1<! Dekorationen der Wandelhalle
... 5 l̂fSlistise1h>nV’r* 1geste llt worden, die dem kame-
m Palas; . reiben ein besonderes Gepräge geben.

Frankfurt

Köln
dozent Dr.. Fi

Homburg

gefunden.
Die Werbe-

e erst« n „i. . ein Desona*
-fesigen Froiö 01 'i.' 10n  Motto 65,7 Grad, die von der

: Schwarzcr| ]<-ja ", Künstlerschaft geschaffen war, hat
,ln , Ln neu d 1 w^ 1 der  Besucher gefunden. Jetzteneral, Wiesba»6" die Werbekiinctm , ,r .

PrimAphiker des Vhp r * ® zu Wort - • „ ..
•stein, Gold. Paul il,,, .. J r0 (l Overbeck , Rieh . Scheibe
., Limburg Leitwm -t t,-'1'0 ' 1 haben ihre Dekoration unter

löln EngÄimposition von 1aSsS aCtr i r geS? llt 11'1 - f ‘°Goldener Brckm,» nim-skr -,ft f "*ou Kntlicher künstlerischer
. Fr.. Köln . Zeichen m i8. .chuffeu - Die Wandelhalle steht
, . PMast -̂ i c n n ^ktmeher Ausstrahlungen . Grosse

Hurt Hansa -“ 01en , Starkstromjeitungen und der
ende
jen,

aufmunternde
Mainz Palast

nkfurt

meus svmhnlUir™ \ . n&en  und der ries
»ft der karnevilistP prahlende , fernwirkei

ast| elektrisierende 8Ch?nn̂rhausveranstaltungP'kung eines im  r belebende, aufmunternue
Fd dis BiS {f kS balles  überhaupt . Jedenfalls
perune' erfubiT * ^ nndelhalle eine starke Ver-

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Stiftung für einen Wandbrunnen. Das Körper¬

schaftsbüro des Magistrats teilt zu den in der letzten
Zeit über den „Reisingerbrumien“ in der Presse
veröffentlichten Mitteilungen das Nachstehende mit:
Der 1914 in Wiesbaden verstorbene Deutsch¬
amerikaner Hugo Reisinger hat in seinem Testament
25 000 Dollar für Errichtung eines Brunnens in
Wiesbaden zur Verfügung gestellt . Nach dem Wort¬
laut des Testaments ist die genannte Summe nicht
unmittelbar der Stadt , sondern den in Amerika
wohnenden Testamentsvollstreckern vermacht
worden, mit der Auflage, sie zur Errichtung eines
Brunnens in Wiesbaden zu verwenden. Der Plan
für diesen Brunnen soll von den Testamentsvoll¬
streckern aus von im Wettbewerb deutscher Bild¬
hauer und Architekten eingereichten Entwürfen
ausgesucht werden. Die Testamentsvollstrecker
sind bevollmächtigt, in bezug auf die Einzelheiten
des Wettbewerbs, der Auswahl des Entwurfs , der
Lage des Brunnens Mitglieder der städtischen Be¬
hörden Wiesbadens, Bildhauer, Architekten und

ihn Primdrkung
tot Jrd dgHaus DamlAa

Schwarzer * uiig erfahren und ,'— ' und wer sich einer Temperatui

[iringsbauseii
Doi

seldorf , Grüner .
ürt , Schwarzer!
Frankfurt , Bei’

Hotel 1

| | ()') J p KJij fl
\  magischen n^ 1}bJ ul8setzen  durfte , den werden
anken philKm,. afte- elektrischer Wellen vom

‘ 61  zum gesunden Narren machen.

_xl >,i(̂ / „Co na“
Kaffeemaschine

UHp
Ganz aus Glas!

Beste Ausnutzung!
Reines Aroma!

In wenigen Minuten fertig.
24 8 16 Tasseni  f 11 9 .— 11 .— 12 .50 15 .—

Versand nach auswärts.
Verpackung frei.

Erich Stephan
Kleine Burgstrasse Ecke Häfnergasse

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Mittwoch?

Kurhaus 16 und 20 Ulir.Konzerte : 11 Uhr Kochbmnnen.
(Programm s. Seite 2.)

Theater: Grosses Raus : 19.30 Uhr : „Herzogin von Chicago".
Kleines Hans : 19.30 Uhr : ,.Minna von Harnhelm ” .
(Programme siehe Seite 2.)

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10_ 13
und 15 17 Uhr Galerie Banger (Luisenstr .), Küpper
(Taunusstrasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54). — Alter-
tumsmuseum . —' Naturhistorisches Museum.

Kinos : Filmpalast —-Kammer -Lichtspiele —Thaliatheater— Ufa -Palast.
Ausflüge : An den Rhein , Strassenbahn 1 nach Biebrich,

Autoomnibus nach Schierstem . — Neroberg Strassen-
bahnlinie 1, Unter den Eichen Strassenbahn 3. —
Eiserne Hand (Eisenbahnst .) — Burgruine Sonnenberg
Strassenbahn 2. — Wartturm (Bierstadter Höhe,
Strassenbalmlinie 7) — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ), — Jagdschloss Platte,500 m hoch.

Schloss -Besichtigung : 10- 13 und 14—16 Uhr.
Variete: Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All-

abendlich 20.15 Uhr . Revue „Lachendes Leben “ .
Kabaretts: Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr-,
Tanz-Tee: Hotel Nassauer Hof Sonntag 16.30 Uhr . —

— Palast -Hotel Sonntag 16.30 Uhr . — Parkkabarett
täglich 17 Uhr.

Abends wird getanzt : Boccaccio und Park -Diele jeden
Abend . — Cafe Wien 21 Uhr (Samstag » . Sonntag ).

- I ark -( afö 20.30 Uhr (Dienstag , Donnerstag,
Samstag , Sonntag ). — Taunus -Tanz -Palais (jeden
Abend ). - Hotel Metropole 21 Uhr (Mittwoch
Samstag , Sonntag ). — Im Hahn täglich ab 21  Uhr.

Das Wetter: Meist bewölkt , einzelne Schneefälle, Temperaturwenig geändert , westliche Winde.

andere Künstler aus Wiesbaden zur Beratung nach
freiem Ermessen zuzuziehen. Die Entscheidung
über Auswahl des Platzes , sowie des Entwurfes
steht nach dem Testament lediglich den Testaments-

(Fonsetzung Seite 2.)
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Sprudel 1929.
Die Herrensitzung im Kasino.

929! Flott und
sind seine Mixer. In Autos mit

»en und allen Schikanen sind sie auf
gar im Raketenauto sitzt

voll Würde und Witz,
eine neue

„achende , ist der
uik der Scliatzkanzler, dann Hoss-

, DoPtonuinn u ’f .- ’ ^Biller , Wagner, Hunzel, Fey,
Hotelt .sidentp>,- \V.lchter . Stolz die Ansprache des

'Si ^ ür den Uh .ei.n„ he}sst, es . i etzt
dien . . .

gerade mit '.

Hotel
jr . Dr,

Girüner| uen  sieh ^^0 Elf? voll Würde
CentrA jtuno- n ' (lei in der Sprudel hat
( entr  äsi lcnt 0 '," bl ' , der ewig Lacherni K'U- Schwank dm- ,

Schmidt

für den K^ n^ V7  ° S| 'f*Ien Taunu.s-'l die Fülmino al- Köln und Wiesbaden haben
in. Fr., Aacb̂®pt-okol1<>,• i\r-n Ulld  nehmen Mainz gerade mit'.

HotM dj i, steigt in die Bütt : lustig kritisiert
„Msiferbiiro-o,' 1 • den  Völkerbund und hegrüsst den

Spreng,,unr,lie 11N.f te|r der  Stadt , der selbst erschienen
PaHaM'l j> Narrheit erhitzt , weil er das ganze Jahr

TaumPAdreii,<UlS  u diß Beden der Stadtverordneten

den Geschäften meinte er, die
immer mehr erdrückt , der Woolw-
stickt . Sprudelbruder
griisst, vor
halten.

Kleinen werden
—az im Geld er-

H üneke  wurde herzlich be-
30 Jahren hat er seine Jungfernrede ge-

Frisch und kernig-witzig, nicht als Jubilar,
als ein Junger , Frischer kam er heute, der von
einst, vom alten , guten Wiesbaden und seiner Be¬
haglichkeit sprach. Aus 30 Jahren gab er kurz
mit Pointe ein paar liebe Erinnerungen,
den riesigen Humpen auf des Sprudels Gedeihen,
das uns sicher scheint, wenn Sprudler wie er für
ihn wirken. Reusing fand mit dem Lied vom deut¬
schen Ausverkauf Beifall, in den Abteilungen
Fahnentuch und Spielwaren, Soldaten und Kanonen,
geht das Geschäft sehr schlecht.

und
leerte

nach Obi-.
x>>.. 1

richlter m

l 3 j’d̂ tüim.n" ,SS Vom  Theater meint er, es spare an
Cent/l die Propheten t6U  Abwärme für Moses

«4nenVI '/.1] und Begeisterung füllten den
i • ... a!ijfro-.ih’ v dei’Kechtklub die alte Fahne desSprudels:
.. Dinsüaken /de einst «oU" ? You 1b8<- die der  Dnnzen-

Pension Yt & fl)  sie . ^ . ° rte - All die Jahre hat der Feeht - ,
Tier Ho# ! ‘ ' e" in Obhut gehabt , jetzt soll sie neu
Enkenbach Eaehe„ a I " lu,d  den alten ' guten Sprudelgeist
wshmtern um  fen S Bürgermeisterlein aus dem Nassau-

Evang- 5jhen ’,i(!IU<rei  Mossfeld ) kam herein, um feine
-Baden KW gs ,- . 11 Leutchen zu sagen. Er kam von
- ElberfeM / . }iüf  den künstlichen Wurstdarm undvier llL('

i Grünet
lir

. 'VUUOWHHICH VVUlölUtUlll lIlLU
k( nie Glosse ji  auch über Wiesbaden. Von

Aber den grössten Erfolg hatte der Sprudel
damit,  dass der Obm-bürgermositer in die Bütt stio
Man jubelte ihm zu und glaubte es .ihm, dass er
gern gekommen sei, es sei doch gemütlic her hier
als in der St adtver or dneten sitzung. Er erzählte
einen lustigen  Traum und wünschte, dass

J1. April ah die neuen Omnibusse immer so
und lustige Leut( befördern mögen, wie

vom
frühe

er hier
sehe.

Zeremoiiiemneister
Zeitgeschichte,
Märchen, wenn
war einmal . .

Dann das Zwiegespräch
Donnenvetter , da hagelte <
spielungen, honmots, derbe
brüder kamen sie,

Schmidt brachte Glossen zur
es waren wahre Geschichten, keine
sie auch alle anfingen mit . es

EteterbußL
ma

(Rietz und Müller).
Witze, zartere An-

Sprüclv. Als Penn-
mit Gummiknüppel und blauem

Auge; sie werden Fraktur reden in der Stadtver¬
ordnetensitzung , die Presse werde nur ganz kurz
zu berichten haben : anwesend 48 Stadtverordnete

und 10 Stadträte , Anträge angenommen, an dem
Aufkommen der Mitglieder wird gezweifelt. Der
eine pries, dass die 'Strassenbelenclitung hier besser
werde . .. . auch im polnischen Korridor.Wie , wo?
Polnischer Korridor? — Ja , in der Wagemann¬
strasse ! Oh man den Unterschied kenne vom
Pariser und Mainzer Karneval ? In Paris ist beim
Karneval kein Mainzer auf der Strasse , in Mainz
aber lauter Pariser . Weiset du, fragt der eine, dass
der A. Drillinge bekommen hat ? Der A., der Beamte
heim Hochbauamt, die überschreiten da doch immer
den Voranschlag. Dann wurden die Witze auch
kräftiger , es war ja eine Herrensitzung. Das
Virreche Wagner hatte mancherlei an der Vater¬
stadt zu kritisieren , er tat ’s mit gutem Humor und
meinte, dass die Engländer noch da seien, komme
wohl daher, dass sie ihr Lied vergessen hatten-
„home sweet liome“! Der Sprudler Hunzel kam als
sächsischer Luftschiffer, der drollig von Wind und
Gas vte! zu erzählen hatte . Man sang dazwischen
kräftig die Schunkellieder und liess sich Vorsingen
besonders von Viktor von Schenk, der ' ein
urdrolliges Lied vom Pantoffelhelden zum besten
gab. Herr Goette (vom Kurorchester ) kam als
musikalischer Clown und blies die Flöte, die er bis
zum letzten Stückchen Mundstück mehr und mehrverkürzte.

Präsident Gropp belohnte huldvötlst mit Sekt
Y\ embrand und Orden, Orden, Orden die, die sich
so eitrig bemüht hatten , fand witzige und herzliche
Worte des Dankes und führte bis zum letzten
Augenblick mit Schneid und Witz die Sitzung
durch, che den Beweis erbrachte , dass der Sprudel
!" Wiesbaden lebt und das Zeug und die Leute dazu
hat, weiter aiifzublühen. m.

ii . Fr .. Köln
G-rüli ««

is 11otel ,Köln Ka,;
V

Dietenmühle Mitten im Kurpark
flp■ mm ■■■ mnff MM äßM1 ft ■KiiydHC nonanorei

Das ganze Jahr geöffnet.

u ng.
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Kurhaus Wiesbaden
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Mittwoch , dem 30 « Januar 1929 .

11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Friih -Konzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Gödel

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Titus “ . . . . L . . Mozart
2. Bei uns z'Haus . . . . loh . Strauss
3. Fantasie aus der Oper

„Der Postillon von Lonjumeau“ . . Adam
4. Ständchen . . . . . . . . . . Schubert
5. Potpourri aus der Operette

.Der Bettelstudent“ Millöcker

16 Uhr:

Wochenübersicht
Donnerstag , 31. Januar : 11 Uhr : Frühkonzei *!

am Kochbrunnen
16 und 2u Uhr : Konzert
16—18.80 Uhr im kleinen Saale : Tanz - Tee

Freitag, 1. Februar : 11 Uhr : Friihkonzerf
am K.ochbrunnen
16 Uhr im Abonnement im grossen Saale:
Kaffee - Konzert
20 Uhr im Abonnement : Humoristisches
Konzert

Samstag, 2. Februar : 11 Uhr : FrUflkonzert
am Kochbrunnen
Ab 2 i Uhr in sämtlichen Räumen :
IV. Grosser Maskenball

Sonntag , 3. Februar : 11.30 Uhr : Friihkonzert
am Koclibrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

OCXX>OOCXXXXXXX)OCOOOOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOOOC

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

Soooooocxxooocxxociocxioooooocxxxxxxxxnoociocxxxsooc»
Mittwoch, den 30. Januar 1929.

16. Vorstellung . 83. .Vorstellung . Stammreihe G

Aboimements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1.  Ouvertüre zu
„Die Hochzeit des Gamacho “ F. Mendelssohn

2. Grosses Duett aus
„Die Hugenotten “ . . . . G. Meyerbeer

3. Trau, schau , wem , Walzer .. . . Joh. Strauss
4. Serenata . M. Moszkowsky
5. Ouvertüre zu „isabella “ . . . . F. v. Suppe
6 Ballettmusik aus

„Die lustigen Weiber“ . . . . . 0 . Nicolai
7. Fantasie aus „Mignon“ . .. . . A. Thomas

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1 Mk.

20 Uhr im Abonnement:

Symphonisches Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Solist : Konzertm . Rudolf Bergmann,  Violine

Vortragsfolge:

1.  In Italien, Ouvertüre . . . . C . Goldmark
2 . Phaeton , symphonische Dichtung C . Saint -Saens
3. Konzert für Violine mit Orchester

A-molI . A. Glasunow
Moderato — Andante — Allegro

Konzertmeister Rudolf Bergmann
4. Les Preludes , symphonische Dichtung F. Liszt

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1 Mk.

Die Herzogin von Chicago.
Operette in 2 Abteilungen (4 Bildern) von

Julius Brammer und Alfred Grünwald.
Musik von Emmerich Kalman.

Musikalische Leitung : Richard Tanne  r.
Spielleitung : Bernhard Herr mann.

Personen:

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Donnerstag , den 31. Januar , Stammreihe C : .
Inszenierung ; Die Zauberflöte . Anfang 19.30 CSC]

Freitag , den 1. Februar , Stammreihe F:
In der neuen Inszenier ung:
Robert und Bertram. Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 2. Februar , bei aufgehobenen Stammt 41
Vorstellung für die auswärtigen Schulen:
Hansel u. Bretel. Die Puppenfee. Anfang U ■

Sonntag , den 3. Februar , Stammreihe B:
Die Walküre . Anfang 17.30 Uhr.

goooaoooooocxxiaoooocnoooaxioooocxxxxxxioooocio^
Staatstheater Wiesbaden

?ue  Lamevalist . Dek<Kleines Haus __ 7™
**xxxxxxxxxx* oaoaooxoooacoooaaoaoal « Ti

Mittwoch , den 30. Januar 1929. ,4' / " : Maskenkostü
17. Vorstellung . 29 Vorstellung . Stammreif^

Minna von Barnhelm
oder

Das Soldatenglück.
Ein Lustspiel in 5 Aufzügen von G. Fi. L e s s i n $

Spielleitung : Horst Ho ff mann.
Personen:

Major von Teilheim, verabschiedet
Minna von Barnhelm

Paul # 5)
Trude W

| ® @ © @
Graf von Bruchsall . ihr Oheim . Gustav S1 /Franziska , ihr Mädchen . Herta G®
Just , Bedienter des Majors . . . . . . . Paul

Sandor Boris, Erbprinz von Sylvanen . . . Zdenko Zirner
Prinzessin Rosemarie Sonjuschka v. Morenien Lilly Sedina
Graf Bojatzowitsch , Finanzminister v. Sylvarien Heinich Schorn
Marquis Perolin , Staatsminister des Kgl.

Hauses in Sylvarien . . . Gustav Albert
Graf Negresco, Adjutant des Erbprinzen

von Svlvarien . . . . . . . . . Paul Gerhards,
Prinz Max
Prinz Stanislaus
Prinz Alexi
Baron Palffy
von Körvessi
von Vöresbazy

| Morenien
Kavaliere,

Freunde des
Prinzen

Der Haushofmeister des Erbprinzen
Benjamin Lloyd | aus
Mary, seine Tochter | Chicago
James Jacques Bondy, Privatsekretär des

Mister Lloyd . . - .
Der amerikanische Botschafter
Edith Rockefeiler
Maud Carnegie
Daisy Vanderbilt
Dolly Astor
Lilian Ford
Baby Steel
Gladys Morgan
Elis Fahnestock

Emile Oppelt
Mia Reinhard

Berta Heine
Wilhelm Allgayer
Brosch von Whyl
Walter Hiidmann

Ferdinand Wenzel
Bernhard Hermann
. . Marga Mayer

. Paul Breitkopf

. , Hans Rodius
Elfriede Hess

. . . Ida Hau

. Christel Lucker
Lotte Munzinger

Irmgard Eoettger
. . . Käte Bois

Gertrud Seligmann
Eva Papsdorf

Hilmar Mauders

Milliardärs¬
töchter aus

Amerika
vom

„Young
Lady-Club“

in
New-York

Der geheimnisvolle Fremde .
Tihänyi , Direktor des j,Grill americain“

in Budapest . . . Guido Lehrmann
Kuppi Mihaly, ] jm

Zigeunerprimas 1 (Jrill ■ • Bogisl. von HeydenKompoty, Oberkellner I _ ' ■ . . Heinrich Weyrauch
(iroom i A. Dahlmeyer jun.
Die jungen Prinzen von Morenien. Minister , Hofdamen. Offi¬
ziere, Trabanten , Fanfarenbläser , Diener, Pagen . Damen und

Herren der Gesellschaft , Gäste, Keiner . Girls.
Das Vorspiel spielt im „Grill americain “ in Budapest . Der
1. Akt am Hofe des Erbprinzen von Sylvarien . Der 2. Akt
im Schlosse Miss Mary Lloyds Das Nachspiel im „Grill

americain “ in Budapest.
Die Tänze sind von Ritta Rokst  entworfen und einstudiert.
Bühnenbilder : Friedr . Schleim.  Kostüme : Kurt Palm.
Anfang 19.30 Uhr. Ende etwa 22.30 Uhr,

Paul Werner , gewesener Wachtmeister
des Majors . .

Der Wirt . ' . . .
Eine Dame in Trauer

August
. Hans HW
Ottilie öelW

Ein Feldjäger . Mauriuä jl
Riccaut de la Marliniere . Robert
Ein Bedienter des Fräuleins . Hilmar K
v j- , (Edmund *;

(.Walter eo
Die Szene ist abwechselnd in dem Saale des Wirthau ^A

einem daranstossenden Zimmer. Ä
Entwurf und Einrichtung der Bühnenbilder:

Friedrich Schleim . ^Kostüme : Kurt Palm.
Anfang 19.30 Uhr. Ende etwa 2»

Wochenspielplan
dem Staatstheaters Kleines Hans.

Doime stag , den 31. Januar , bei aufgeh . Stamm
Sehülervorstellung : Minna von Barnhelm . J
Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 1. Februar , Stammreihe V:
Die Entführung' aus dem Serail. Anfang 19-̂ fjJ

Samstag , den 2.  Februar , bei aufgeh . Stammkarte «;.-»
Vorstellung zu ermäßigten Dreisen:
Der Prozess Mary Bugan . Anfang 19.30 UW.

Sonntag , den 3. Februar , bei aufgehobenen Stamm' 0
Vorstellung zu ermäßigten Preisen : ^Leinen aus Irland . Anfang 19 Uhr . Bl

Jeder Kurgast 5)
und jeder Besucher Wiesbade^

liest das BadeblatkJ^

Mäntel - Kostüme - Pelze

Nachmittags - und Abendkleider

Moderne Strickbekleidung

Neuheiten in Wollstoffen )

Moderne Seidenwaren )

Erstklassige Massanfertigung )

I

1 Thermal -,
satzbäder,

2. Moor- unc
Bestellung

unc
151

voi

Bad
The:«aalbädej
An  Samstage:

IO Wilhelmstrasse IO

Jeden Mittwoch , Samstag und
Sonntag von 21 Uhr an

TAN
Vollstreckern zu. Die Summe von 25 000 Dollar ist
wegen Unzulänglichkeit des Nachlasses vom Nach-
lassgericht auf rund. 21 000 Dollar herabgesetzt
worden . Nach dem Ausbruch des Krieges wurde
der gesamte Vermäclitnisbetrag von der amerika¬
nischen Regierung als feindliches Vermögen be¬
schlagnahmt . 1924 wurde auf Antrag der Stadt und
der Testamentsvollstrecker ein Betrag von 10 000
Dollar freigegeben . Dieser wurde zunächst von den
Testamentsvollstreckern auf einer amerikanischen
Bank verzinslich angelegt . Nach Erlass des Frei¬
gabegesetzes ist ein Antrag auf Freigabe des Rest¬
betrages gestellt worden , auf den eine ,endgültige
Entscheidung noch nicht getroffen worden ist . Nach
einer aus Neu York gekommenen Mitteilung ist die
Freigabe an sieh jedoch sichergestellt . Im Falle der
Freigabe — wobei nach den Bestimmungen des
Freigabegesetzes 20 Prozent der Gesamtsumme
noch zurückbehalten werden können — wird unter
Zurechnung der inzwischen auf gelaufenen Zinsen
und nach Abzug der für die amerikanischen Be¬
hörden, Testamentsvollstrecker und Rechtsanwälte

zu zahlenden Gebühren, sowie nach Abzug der
Kosten des im Testament verfügten Wettbewerbs
für die Errichtung des Brunnens ein Betrag von
rund 15 000 Dollar — 60 000 KM. zur Verfügung
stehen . Der eine der beiden Testamentsvollstrecker
ist im Sommer 1928, mit einer Vollmacht des
anderen Testamentsvollstreckers versehen , in Wies¬
baden gewesen , um die Einzelheiten bezüglich der
Errichtung des Brunnens zu prüfen und zu be¬
stimmen . Nach Beratung eines von ihm zugezogenen
Architekten hat er nach Besichtigung verschiedener
ihm zur Auswahl vorgeschlagenen Plätze der Stadt
bestimmt , dass mit Rücksicht auf die verhältnis¬
mäßig geringe für die Ausführung des Brunnens zur
Verfügung , stehende Summe dieser Brunnen als
Wandbrunnen an die Treppe von der
S chützen ho f s tr as s e n ac h der Co u1in¬
st  r a s s e angebracht werden soll . Dieser
Testamentsvollstrecker ist inzwischen verstorben;
für ihn muss ein neuer Testamentsvollstrecker be¬
stellt werden . Der zweite Testamentsvollstrecker
hat inzwischen den Wunsch ausgesprochen , die Ent-

der Ballenn
der Fran]

würfe für den Brunnen möglichst bald zu seH'irkeni BeiiAl] <P ^

von
izerin
‘leisen

hieraus einen zu genehmigen . Der Magisti'JJist wurde 11 '-'." i-
deswegen nunmehr auf Grund der von dÄisist der Fra^kf •
storbenen Testamentsvollstrecker rechtsgüW -— Der Ufa-P > f
troffenen Platzbestimmung einen W e 1 1 b <Uin herauso-ermt t
f ür diesen Brunnen unter den 'jschingsprin .// 1 \ )■
s c h e n Architekte  n u n d B i 1d h 3 Inder ttau send ' " ^
a u s schreibe  n . / eWt und seine" i

— Das Pantophomekonzert des Eiĥ anhei-r
ndet. mng eines 1konzerns im Paulinenschlösschen brachte in1

Teil eine chronologische Folge klassischer
von Händel bis zu unseren
zweiten Teil der heiteren
Tanz , gewidmet . Die Wiedergabe durch defl j>n Frauenherzen ûi
phoneapparat darf namentlich in den eksiten hindurchkämp

■Ion , ' , Nieder sit
„Vfahren , Entb

Modernsten und m trotz , o-i., 1in.
Muse, insbesond el |ßmdbrust. Liedtke

instrumentierten Stücken , insbesondere ahel,thgen . Er führt als
Singstimme , als fast vollkommen bezeichnet willen

TanzveiFid vornehmen Verw
eine kleine \

Was das Pantophone für unsere
aber auch für Lichtbildtheater noch eiiF lenen und er hat
spielen kann , bewiesen die TanzplaPY
Columbia, Parlophone , Beka und Odeon'* :

(Fortsetzung $e'

m
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plan
sses Haus.

Anfang* 930  den 2 . Februar , ab 20 Uhr in sämtlichen Räumen des Kurhauses
; F:  1
19.30 Uhr.

abenen Stammt
11 Schulen:
lcc. Anfang 1?
le B:

IV. Grosser Maskenball

_|
ast 5)
WiesbadefJ)

eblattj)

xooooooocaaocf
iesbadefl

eue karnevaligt . Dekoration , ausgef . von Werbegraphikern des V. D . R .)

□oooooooooooo 01 G Tdnz * Kapelleii
\r  19z9 . l/ 'iig . Maskenkostüm oder Balltoilette mit karnevalist . Abzeichen.

Staminivil 1,
Lhelm

G. E. L e s s i n $■
'fmann.

Paul
Trude 'fGustav $
Herta G6!.

Paul W'(

August
. Hans Se!
Ottilie Gef?
. Maurin?L

ttobert 1*JHilmar
(Edmund Jr
(Walter

le des WirthauS®)
Zim mer.
Bühnenbilder:
im.
lm. "

Ende etwa

plan
ines Haas.
Egeh. Stammki 11 V
n Barn beim.

e V:
I. Anfang lO.Sjj]
i. Stammkarte ?'!̂>isen:
ifang 19.30 UbSl
ebenen Staminhj/
äsen:
9 Uhr.

Eintrittspreis:  8 .00 Mk . ; Dauer - und Kurkarteninhaber : 5.00 Mk»
Garderobegebühr u . Wiesbadener Nothilfe : 0.50 Mk.
(Vorzugskarten sind zu lösen bis Samstag 18 Uhr ).

Städtische Badhäuser

S>® ©© ® ® ® ® © © @® © ® ©© © © © @©© © @©® @® © @© ©© ©© © ©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Kaiser-Friedrich-Bad
Städtisches Badhaus u. Inhalatorium

Langgasse 38/40

Thermal -, Süsswasserbäder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und sonstige Zu¬
satzbäder , Massagen , Hochdruckduschen Werktags von 8 bis 19 Uhr.
Moor- und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach vorheriger

estellung an der Kasse des Badhauses , Werktags von 8 bis 18 Uhr.

Wasserbehandlung , Fangopackungen . Wärmebehandlung , elektr . Licht-
und Wasserbäder , Kopflichtbäder , Werktags von 8 bis 13 Uhr , und
15 bls  18 Uhr . (Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen ) .

Römisch -irische Behandlung : Für Herren Werktags von 8 bis 20 Uhr
ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags
v°n 8 bis 20 Uhr und Freitag von 8 bis 13 Uhr.
Inhalationen Werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
onn " ,,n^ Feiertags geschlossen.

Badhaus zum Schützenhof
Schützenhofstrasse4

Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
n Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.

Sonn - und Feiertags geschlossen.

Stadt. Schwimmbadbetrieb
(Augusta -Viktoria-Bad)

Viktoriastrasse2

Badezeiten für Frauen u . (Mädchen:
Montags von 972 Ws 1272 Uhr und 14 bis 21 Uhr.

(18 bis 21 Uhr Volksabend) .
Donnerstags von 972 bis 121/2 Uhr und 14 bis 19 Uhr
Samstags von 9x/2 bis 12V2 Uhr.

Badezeiten für Männer u . Knaben:
Dienstags, Mittwochs u. Freitags von 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend) .
Sonntags von 8 bis 121/., Uhr.

Luft- und Sonnenbad
„Unter den Eichen“

untern der Strassenbahnhaltestelle (blaue und grüne Linie)
Heil - und Erholungsstätte I . Ranges von Ärzten und Hygienikern bestens
empfohlen . Idyllisch geschützte Lage in Wald - und Höhenluft (220 m ü . M.)
Ruheabteile für Damen und Herren . Güsse . Kalte Sitz - und Halbbäder.
Massage . Gut geschultes Badepersonal . Spielplätze . Familienbad . Turn¬
geräte . Kaffee , alkoholfreie Getränke , einfache Speisen.

Geöffnet von 6 Uhr früh bis zum Eintritt der Dunkelheit.

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

t bald zu sel T̂rkein
Der Mägistrt 'dist

zerin ^ llettmeisterin und
Ä ti Frank,“i',i'r

der ersten .Solo-
Oper, Fräulein Ilse

Fräulein Vera Donnalies unter
demonstriert wurden. Als weiterer

Film „Der
Das ist nun schon Film Nummer
in dein Harry Liedtke seinen

seine feiertägliche Heiterkeit an die

n W e 11.1) 6"in W, - * amst mir. sein r oy
.ter den JWhingspS UtZt  ™ d brinst den
d Bild  h ;l Widerttausend'

. und

! bRmhteLSÄ? ,'Û ie; icnes .j iIeinf n- Esen Mädchens ver-
klassischer ten Gefahr 8 schmelzendc Lacheln

inisten linfLkj ’ .! lotz> glatt und tadellos ; wie die schneeige' Liedtke muss hier durch einen Wall
durch de< F ;rauenherzen und einen Berg von MJsshellig-

in, den  hindurchkämpfen , um zu seiner Braut zu ge-
«mdere abe (̂ en . Er führt als junger Lebemann wider seinen
i bezeichnet len eine kleine Verkäuferin bei seinen reichen
ire TanzveJ al vornehmen Verwandten ein. Das gibt originelle

TanzplatF 11 " nd 01 i,;lf rni'* seinen Hilfstriippen Junker-
uid Odeoii' Ĵ
-ortsetzung ^

ren, Entbehrungen und Schwierigkeiten

mann, Marianne Winkelstern und Herrmann Picha
einen Sieg auf der ganzen Linie erfochten. — Den
ganz wilden Westen hat der Film „Das letzte
Signal“ zum Schauplatz. Ribo, der herrliche
Schäferhund kann mit dem ganzen Ausmaß seiner
Hundeintelligenz arbeiten und bringt mit der
Signalflagge im Maul den Nordexpress zum Stehen
und bewahrt ihn so vor den Folgen eines Attentats.
— Das Programm bereichert das Trio Witt-Carr-
üeod , das auf drei Flügeln staunenswerte Jazz¬
musik macht.

— Vom Segelflug. Unter grosser Beteiligung
der städtischen Körperschaften , des Lehrkörpers des
Technikums Bingen und weiterer Bevölkerungs-
kreise der Städte Bingen und Bingerbrück wurde
am 27. Januar das von der Segelflugsportgruppe
Technikum Bingen des „Mittelrheinischen Vereins
für Luftfahrt e. V.“ gebaute hochwertige Segelflug¬
zeug auf den Namen „Bingen“ getauft und der

■Hoffnung Ausdruck gegeben, dass dieses Segelflug¬
zeug bald in edlem Wettbewerb mit den Flugzeugen
der Segelflugsportgruppen Wiesbaden und Mainz

auf dem-neuen von der Stadt Wiesbaden gestifteten
Segelfluggelände hinter der Platte zu erfolgreichen
Flügen starten möge.

Zur Unterhaltung am Kochbr nnn er.
— 60 Jahre alt geworden sind der Schriftsteller

Kurt Aram, früher Pfarrer , in Herborn und Tony
Kellen, literarischer Beirat des Franckschen Verlags
in .Stuttgart.

— Ludwig Kenn: „Der Krieg“. Der englische
Verleger Martin Secker, London, der Arnold Zweig
und Lion Feuchtwanger in England zu grösstem
Erfolg geführt hat , erwarb soeben die englisch¬
amerikanischen Rechte des Buches „Krieg“ von
Ludwig Renn, das in Deutschland innerhalb weniger
Wochen eine Auflage von 20 000 erreichte . Die
englische Ausgabe des Buches befindet sich bereits
in Vorbereitung . Dieses ausgesprochene Interesse
für deutsche Kriegsbücher in England ist ein neuer
Beweis für die der deutschen Literatur günstige
Stimmung des englischen Publikums.
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Tages-Fremdeiüsie.
Nach den Anmeldungen vom 29 Januar 1929.

• vor dem Namen, bedeutet: als Passant
angemeldet

(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

•Aiiitih, H .. ljjr ., ( .eh-eukircheu Zum Falken
•Asprion , Ei.. Hr .. Kobfemz Englischer Hoi
•Asiteridiis , F .. (HJr., Fr -.inkfurt

Hotel Reiclispoet -Reiclishof

B.
•Bach , A., Fr ., Berlin Engädiseliei' Hof
Bachmann , A., Frl , Eissen Pttfai.M- Hotel
Backe , Kl,  Hu ., Leipzig Grüner Waid
♦Bofhir, H ., Frl ., Kreuznach Hoteli Vogel
B&ueri, A ., Fr ., Mainz Kiedrich er Str . 6
Becker , W, , Hr ., O'bensttedten

Zuim; Schiützenlnof
•Becker , H-, Hr . m . Fr ., Kölln Hotel Vogel 1
Beckmann , K ., Ilr ., Erfurt Grüner Wald
•Bernardin , C., Hr ., Nancy Taunus -Hotel
•Biesel , L ., Frl ., Wd'estoiden

Botel Keichisposit-Beichshof
•Bonisack , IE , Hr . Student , Berlin.

Hotel Nassau
Bärchens , L ., Hr ., Köln Grüner Wald
•Bringer , F ., !Htr. Hr . plii 'L, Hombach

Cent ral -Hote!
v . Binom , P ., Hr ., Kojenveld Hotel Berg
•Bruchhäuser , ML, Frl ., Buch Hotel Happel
Brückner , J „ Hr ., Leipzig Grüner Wald
•Buchleitneri , Ä ., Hr . lug ., Salzburg

Neuer Adler
•Bull , H ., Hr ., London Hansa -Hotel
•Burnliiam , B ., Hr ., London Hotel Nassau
Busch , HL. Hr ., Hagen Schwarzer Bock

Gemiin . A ., Hr . m . Fr ., Berlin Hotel Berg
•Grenhsph . HL, Hr ., Alstchjaffenburg

Hotel 1 Beiichspost -Keichshof
Gergeley . P ., Hr ., Bremen Lehrst !'. .33
•Güilclscimidit , H ., Hr ., Eissen Palast -Hotel
•Gottsehatk , 0 .. Hr ., Aachen

Hotel Beichsposit -Keichshof
•Gräff , R ., Hr ., G'iitenberg Taunus -Hotel
•Grob , ML, Hr ., Zürich Hotel Westminster
•Gross , W .. Hr ., Bingen Hotel 1 Happel
Gross , A ., Hr ., Plauen Grüner Wald
•Groote , E ., Für. Referendar Br ., Hamm,

Hansa -Hotel
•Grunebaum , HL, Hr ., Frankfurt

Taunus -Hotel
Gulger , L „ Hr . Rechtsanwalt Br ., Köln

Grüner Wald
•Gundfcdhi , H ., Hr ., Duisburg Pfälzer il ]ot:
•Guten borg . J .. Ilr ., Frankfurt

<V.litnd -Hotel.
•Gutheil , A ., Hr ., Kirn Taunus -Botel
Gutmann , G., Hr ., Berlin Grüner Wald

•Klein , E ., Hr . m . Fr ., Hachenbiurg
Hansa -Hotel

•Knauf , Hi.,, Ilr .. Wiesbaden Stadt , Enns
•Konirsch , VVL, Hr ., Berlin Friedrichshof
•Kopp , Hl , Hr . Tell -Insp ., Frankfurt

Hoteil Reichs,poist -Eeichshof
von Kraatz , FL, l 'tr.. Frankfurt Domhotel
Krämer , E„, Hr ., Bielefeld Grüner Wald
•Kraft , E ., Hr ., Fahr .. W.e.- tboten

Tau mis -Hotel
Kraulidat ) A .. Hr . Dir ., Berlin Bellevue
Krause , G,, Hr . Br . med .i Haag

Palast -Hotel
•Krpnenberg , HL, Hr . in. Fr, , Solingen

Metropole
•Krusliniski , G., Ilr . m . Fr ., Koblenz

Taunus -Hotel
•Kuhn , O., Hr . m . Begil., Basel

Hotel Wes Imin st er

L.

H.

•Christmann , C., Hr ., Köln
•Claus , R ., Frl ., Giessen
•Cohn , B.. Hr ., Köln

U)),n„sa -HoteI
Taunus -Hotel

Rose

•Deisel , F ., Hr . m . Fr ., BoruhOlizhausen
' Schwarzer Bock

Beucke , R ., Frl :., Honnef Goldenes Kreuz
Bentschimann , HL, Hr ., Frankfurt

Grüner Wald
Brexel . Z.. Frl .. Wiesbaden Wilhelm str . 6

•Ebert,
•Ebert,
•E 'icke,

•Eiker,t.

E.
C., Hr .', Düsseldorf Friedrichs fr . 31
E,., Hr . mi. Fr ., Heidelberg , Ivarlshof
HL, Ilr .. Koblenz

Hotel Kt' icllspn -Mieiclt - Iioi
JL. Frl ., Schfttngenbad

Hotel Reichs,postrReichehiof
H ., Hr ., Berlin Taunus -Hotel

mibden , Ä., Hr ., Berlin
Englische ri IIV>

•Engel , E ., Eril1., Aischaffenbnrg
Hotel Reichspas 't -ReichS 'hiaf

ML, Hr ., Brühl Grüner Wald
E ., Hr ., Düsseldorf Grüner Wald

•Ellmer
• van E

Erven,
Essfeld

•Fischer , HL, Fr . m, Sohn , FäßsoJdshof
Schwär zet Bock

*Era,nk , M... Frl ., Pforzheim Friedrichskot
•Frelmtner , P ., Hr . Architekt m . FF ., Basel

Hotel Wiestrniui9|t .er
•Frenke !, Th .. Hr ., Geteenkirchen

Palast -Hotel
*’Frey , C.. EOr. Reg .-R'at m.

8-

Fr ., Koblenz
Tau uns -Hotel

•Gans , B., ITi ., Firainkfurt Kheiniseker Höf
•Ga .n.z. E ., Hr ., KöM Hansa -Hoitel
•Geay, Hk .. Trapes Taitiins -Ilotei
<leisenhof, J -, Hk ., Neu -Ulm Grüner Wlald
Gengnageil. ML. Hr ., Gieissen Hotel Arogel

Hafflauer , H ., Fr, , Santiago Qiuisisana
Hermann , L ., Hr ., Frankfurt Grüner Wald
•Heinz , J ., Hr ., Nassau

Hotel Reiehspoist -Eeiehskßif
•Hene , S., Ilr ., M.-Gladbach Taiuuis -jHlotel
•Hennemann , E ., Hr ., Frankfurt

Zur Stadt Ems
•'Herrmann , L ., Hr ., Mannheim

Hotel Beichspoist -Eeichshiof
•Hesse , A ., Hr . Dir .. London

Hotel ! Nassau
Hesse , C., Hr ., Rhein hausen Hotel Berg
•Heykmann , A, , Hr . Fa !» .. Kleve

Hansa -fHIotel
Hilbert , 0 .. Hr ., Köln Grüner Wald
•Hi 'lidebrand , F ., Hr . Bau -lug ., Mezsenheim

Hotel Vogel
•'Hoch , P ., Hr . m. Fr ., Berlin Taunus -Hat et
Höcker , B., Fr ®., Wiesbaden Schützenhof
•Hützel , L, , Hr . Lehrer , Barmstedt.

Bote ® Reichispoist -Reichshof
•Holler , NL, Hr .. Frankfurt Tiaunusi-IHlotöl

•Lahr , W.., !H)r ., Stuttgart ,Hiotel Happel
La :m:frqm,mi, P ., Hr ., Augsburg Grüner Wald
Reick , A., Hr . m . Fr ., Ilorchheiui

Gohleues Ross
•Lemmer , E ., Hr ., Berlin Hanaa -Hotei
Lesse , W ., Hr ., Berlin Metropolle
Lindau , P ., Hr ., Fürth Grüner Wald
Linden , J ., Fr .,. St . Goar Goldenes Kreuz
•Ludwig , C., Ilr .. Aachen Karlshof

J.
Jacobsen , -W .. Hr ., Köln Grüner Waid
Joseph , E ., Hr .. Stuttgart Grüner Wald
Jung, , P ., Hr ., Biertliln Grüner Wald
Junge . Th ., Hr .. Waldenburg Grüner Wald

•Kaiserauer , J ., Hr ., Rastatt Friiedrichishof
•Karg , C., 11r . in . Fr ., Berlin

Hotel Nassau
•Karsberg , UL. Ilr . Insp ., Elberfeld

Friedritahistr . 31
•Kettenhofen , H ., Hr ., Elms FriedricMiof
•Kieselibiach , G», Hr ., Krefeld Hansa -Hotel
Kirch , H ., Fr, , Frankfurt Pariser Hof
•Kleeblatt , B ., Hr . Oberämg., Braunschweig

Neuer Adler

•Malier , Li , Hr ., Koblenz Taunus -Hotel
•Maier , Ä ., Hr ., Reicheubach Union
Maisch , N-, Hr ., Vockenhausen.

Zum Schützenhof
•von Maires , F ., Fr . m . "Docht., Caub

Ha ,naa -Hotel
•Mees -en, A., Hr . m, Fr ., Rüsselshieim

Taunus -Hlotel
•Meinzer , F ., Hr ., Dörnbach

Hotel Gsterhotf
•Merkel , H ., Hr . Fahr ., Dlallähed'm

Taunus -Hotel
•Menes , R ., Br ., Frankfurt Evang . Hospiz
•Michells , K ., Hr . m . Fr ., Bad Kreuznach

Neuer Adler
• Müller , II ., Hr ., Frankfurt Einborn
•Müller . P., Hr ., Alzey Taunus -Botel

R.
Ransenberg , D.. Ilr . m . Fr .. EHjefM

Hotel -Pension Al<H
Frl . Lehrerin, , F 'alkd

Hotel Reichspost -H
•Reinhard , E.

•'Rhein , L.
Rilgger . L,
•Rilke , B.,

Hr . m . Fr ., Mainz SS
Hr .. Villingeit Cefit|

Hr . Di>ir. m . Fr ., Dresdw 1|

Bi enStadt Zur StalRömer , W>., Hr ., Bierisltadt
•Rosenthial , >8., Hr ., Köln
•Rtibsamen , .!.. Hr ., Dann - tadt

Cent '*
Fr ., Man ehester "Bv.in . IIr.

*Saht , HL. Hr .. Vieise -n Tat « "'? .
•Satter , Hr ., Biebrich HotkA Erscheint täglich
Schaetzle , I ., Fr .. Baden -Baden Bekn ^ sprei «, füt
Schellterna , L ., Hr ., Haag Villa , v. M Bmhe Hummer i
•Schindling , F ., Hr ., Frankfurt t

Cent 1’1* ^Uen höherer G
Schmidt , A ., Hr ., Wien Grün«! "“ »-P««* auf Lief
•Schneider , F .. Hr . mi. Fr .. Frankfut 1*

Hfotf'SSSH
Schulte , E ., Fr ., Köln PälM mr
Sendelbach , G„ Hr ., Frankfurt Wf«

GriiiR'i
•Sievert , B., Hr . Reg .-Baura,t , Sa»*”

Hotel Reichspast -lt*1
Soebrecht , KL, Hr . m . Fr, , Lichter«

Hot»
Sönnecken , K ., Frl '.. Lüdenscheid rvDer
•Stecker , HL,

Aus

•Seeb . E„

•Netamann . 0 .. Hr ., Kassel Taunus -Hotel

0.
•Opel , W .. Hr ., Lauterb ach Einhorn
Otto , E ., Br . Sind .-Rat mi. Fr ., I!lüden huch

Schwarzer Bock

P.
Parbel , IT., Hr ., DüisiseMoirf Ev . Hospiz
Peters , Ml u . E ., Geschw, , Benkum

Villa , v . d . Heyde
Peters , C., Hr . Definiter u . Pfarrer

Bomn-Vilisch Pariser Hof
•Pilot , J ., Hr . m . Fr .. Frankfurt

Tau .nus -Hotel
•Pollak , M., Hr ., Wien Einhorn

Salon 'Dette
Michelsberg ö

Kopfwäschen - Dauerwellen
Manicure - Haarfarben

Wasserwellen . Haarersatz

Zum , Sctf „
Hr . Dl'.. Braubach Jürgen Freitag j

Hotel 1!eichsposf -lfreffj )utikt 1A an
Hr . Fahr ., Würzburg SUSes.Holte»

•Steinberg , ( .. Hr ., Frankfurt Neu*r ;
•Steinesboff , L„ Fr ., Köln
Stern , LA, Hr ., Kölln Gründ r1Tmi0l,' ,
Storch , J „ Hr ., Fulda , Grüne1 lu ™ ei  Schon 1
♦Streit , W,., Hr ., Mederfelinstedn P 11 Stärkster Ali:
•Stückrate , C., Hr . Dr „ Berlin | CSen . Immer SC
•stuhimi , a„  mir . m . Fr ., Trier HoAssenen Treibens

|esmal hat die K’ ■ Künstler umrT,. , II

Timpernagel , W . des ,

Vogt , A-, Hi.
V.

Fr .. Dortmund

•Töpfer , K.. Hr . m . Ft ., Dresden , gjt 'teln tatkräftig
Hotel der Yeranstä

1 den Raum glej

•übrig . HL. Hr .. Wiesbaden Hot -'ades ^mit/der ^ gV
U versinnbildlich

mund res VDR-, Fred
Hotel zuideuzeroth zur Ai

hiiti ;ietts g-eselia
" ■ nd Dran in <.!:!

•Wagner . E ., Frl .. Eltville alle vnv V
Hotel EÄspostl , .ZU1 Kraftsta

Walz , F ., Hr ., Frankfurt Grünef ule  der när
•Weide , P ., Hr ., Leipzig Hotel hüten unseres R
Weidner . C„ Fr ., Hamburg MolWUf Ft
•Weiinberger , A .. Hr ., Hagen
•Weise , D ., Hr .. Wien
Wetekamip , K.. Hr ., Berlin
Wiedmatin . B ., Htr., " ' ~

uncus spri
vom Trubel

j# luer  wieder st
:h» Humungsschwunt' "erden o-i,,,i, .. .

Hr ., Elberfeld

Bad Schmiede -»* • — „ m
Hotel zu1""erden wieder

•AViifeser, F „ Hr . Amtsrichter 'IUI. kR'a,l>zk 'tno11e„
Ma.mcu .bu,.rer flC , 1*' 1 Ml

eikaut auf die
Frie# wieder mit ei

Hotel 0:
.. F radial

fheat

Mat'ietilmrg
•Windrath . \ V

•Wolf , JL, Hr.
•'Wollen weber.

Frankfurt
A.. Hr . m.

er u,
Zeller . K.. Hr .. Zeilisheim Zum
•Ziegler , W;.. Hjr.. Wiesbaden S« | ^ Wird che m
Ziegler . 0 .. Hr, ., Linz W1 n Sß  U d e "]
Zimmet . JL. Frl .. Wiesbaden Kapell ^ puntag , den 17

ptauffühi 'uno'
edung hat Jo
-ul Bekk

Hamburger & Weyl
a

MODERNES SP EZIALHAü !"
- _. ■A‘

amstag
cer.

Marktstrasse — Ecke Neugasse Telefon 27526

{h <iuspiels ,J "^ Ij
J u t eines 8b

für Wäsche-Ausstattungen l&hschen I),... .. .
(Fr

Zeitgemäße Unterzeuge für Damen und Herren : /er  Statt . Spiell e
Erstlings- Wäsche und Bekleidung ErstauffüJ

0 Ui o d i e“jorstBetten und Kinderwagen

KURHAUS

Donnerstag , 31 . Januar:
16—18,30 Uhr im kleinen Saale:

TANZ -TEE
Vorführung moderner Tänze durch

RIA und EGON BIER

Eintrittspreis : 2.50 Mk . (einschl . Tee , o. a .,
Gebäck , Bedienung etc .)

Freitag , 1. Februar:

16 Uhr im Abonnement im grossen Saale •

Kaffee - Konzert
20 Uhr im Abonnement:

Humoristisches Konzert

Hofei ' Pension -Villa Esplanade
? Sonnenberger Strafte 30. Vornehme Fremdenpension . Freie , herr- £
S liehe Südlage . Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus .Nähe vom t>

-a Staatstheater und Kochbrunnen . Genuft des Kurkonzertes . Zimmer J
mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Töilette . Thermalbäder in je¬
der Etage .Zentralheizung . Lift. Mähige Preise . Winterarrangement.

Haus Dambachtal
Pension 1. Ranges

Neuberg 4 Tel . 273 41 Dambachtal 23
3 'Minuten vom Kochbrunnen und nahe Walde

Ruhige , freieste Lage Diät -Küche
Liegekuren Grosser Garten

Carl Gilbert , Friseur
Wiesbaden, Wagemannstrasse2, Ecke Marktstraise

Seit 30 fahren
Spezialist für Fussbehandlung

Auf Wunsch mit oder ohne  M « «ser
Aerztlich empfohlen.

Spiel«
Kl. Burg str . 1
im Kurviertel

H()i%nu ;;;,n
' das  Seiltän

-f lie  nächste Sch
für Ernlo’Warenha 1

Z ”:bi  ww .
Spiele und Spielware*1 ^ rei Grastsj

Pr» e Beeiehtigung ohne Katifz.waö^>1' Z voran
™— . — — u 11 des Fi,

BertholdJacoDy
Hoc.qfRa9ett Ulrich

6 . m. b. H.
Wiesbaden- Frankfurta. M.
Taunusstr . 9 Kronprinzenstr.23

Telephon
23847 23848 23849-23880

V
Wohnungstausch

Wohnungsbeschaffung
Möbeltransport

Grosses
Kabinen- Lagerhaus

" 16. Mai „T

Niel-Playas Neu
Pianoliaü®.

HeinrfdiE p Thaiiati
' 1 • ' • ’ —e} deutscheFriedfichstrasS 0 . 1, * rutsche

Telefon sstf.d des  Staate
vf inert  nach f

uzewa “ beai -1
> che  zu einer

e8e emer arm
Gedenkt ’neisterhafF lustigen F;

der

hungert
Vögel'

.VerantwortlicherSchriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . Druck von Carl Ritter, G. m. b. H., Wiesbaden. — Verlag der Stadtverwaltung.
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